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Ausgabe 4/2023  -  Dezember 2023 bis Februar 2024

Gemeindebrief der Evangelisch-Lutherischen Kirchengemeinde Parsberg

aus dem Inhalt:

Auf den Weg gemacht
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Wussten Sie schon, ...?
• dass wir in den Wintermonaten die Parsberger Gottesdienste, um Heizkosten zu 

sparen, nicht in der Kirche St. Michael sondern im Gemeindehaus feiern? Diese 
Regelung gilt ab dem 16. November bis ins Frühjahr zur Zeitumstellung. 
Wichtig: von Heilig Abend bis Heilig Drei König sind wir in der Kirche! Auf den 
Gottesdienstseiten (Seite 16-17) ist angegeben wo die Gottesdienste gefeiert 
werden.

• dass wir auch in der kalten Jahreszeit wieder den Kirchenkaff ee anbieten? Nach 
den Gottesdiensten im Gemeindehaus gibt es Kaff ee und Kuchen. Auch diese 
sind bei den Gottesdiensten vermerkt. Achten Sie auf den Vermerk "KK".

• dass die Räumlichkeiten des evangelischen Gemeindehau-
ses in Parsberg gebucht werden können? Ideal für Feiern, 
Taufen oder anderen Veranstaltungen bietet das Gemeinde-
haus mit einem Saal mit ca. 70 m² und Platz für ca. 60 Per-
sonen auch eine komplett eingerichtete Küche mit Besteck, 
Geschirr und Gläsern. Selbstverständlich stehen Toiletten, 
Garderobe & Co. zur Verfügung. Der Zugang ist barrierefrei. 
Für Terminabsprachen sowie Fragen zu anfallenden Kosten 
für Miete und Kaution melden Sie sich bitte im Pfarrbüro.

• dass die evangelische Kirche am 3. Adventswochenende gleich mit zwei Stän-
den beim Weihnachtsmarkt in Velburg vertreten ist. Kommen Sie vorbei und 
genießen Sie Speis & Trank oder erwerben Sie tolle Geschenkartikel! Das 
Adventsteam freut sich auf Ihrem Besuch!

• dass wir uns über die eine oder andere fi nanzielle Unterstützung für den Ge-
meindebrief freuen würden? Die Herstellungskosten 
sind leider nicht unerheblich gestiegen. Wenn Ihnen 
gefällt was Sie lesen und gerne in unserem Luki 
(Spitzname des Gemeindebriefes) blättern, jeder Bei-
trag ist herzlichen willkommen!

• dass am Samstag, 16. Dezember um 11.00 Uhr 
ein off enes Ökumenisches Adventssingen für alle 
im Neuen Markt in Neumarkt stattfi ndet? Mit „Dicke 
rote Kerzen…“, „In der Weihnachtsbäckerei…“ oder 
„Wir sagen euch an den lieben Advent…“ wollen wir 
einfach miteinander voller Lust Advents- und Weih-
nachtslieder singen. Auch wer lieber zuhören möchte, 
ist herzlich eingeladen. Wir treff en uns dazu auf der 
Empore des Neuen Markts.
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angedacht
Ende Oktober hat mir jemand ein Foto 
geschickt. Auf ihm ist ein wunderschö-
ner Regenbogen zu sehen.

Hat nicht Gott – nach der biblischen Er-
zählung aus 1. Mose – das Aufl euchten 
des Regenbogens mit einer Botschaft 
verbunden? Doch, das hat er. Ihr steht 
unter meinem Segen, so sagt Gott zu 
Noah, der gerade hat erleben müssen, 
wie die Sintfl ut fast alles Leben auf Er-
den zerstört hat. Gott verspricht Noah: 
„Solange die Erde steht, soll nicht auf-
hören Saat und Ernte, Frost und Hitze, 
Sommer und Winter, Tag und Nacht.“ 
Das hat Gott schon toll gemacht. Der 
Regenbogen schreibt es immer wieder 
neu in den Himmel: Gottes Liebe ist in 
der Welt. Die Welt wird nicht unterge-
hen. Wir stehen unter Gottes Segen.

Mit tut der Blick auf den aufl euchtenden 
Regenbogen gut - gerade weil ich an-
dere Bilder derzeit als sehr bedrückend 
erlebe. Die Bilder vom 7. Oktober sind 
einfach unvorstellbar grauenhaft, sie 
sind kaum zu ertragen. Hinzu kommt 
nun noch die entfachte Rachsucht und 
der gegenseitige Vernichtungswille - auf 
allen Seiten im Nahen Osten. Keiner 

weiß, was noch alles 
Schreckliches in den 
nächsten Wochen 
passieren wird. 
So denke ich: 
Gott, wir bauen 
auf deine Regen-
bogen-Zusage. 
Lass uns Wege 
suchen und fi nden, 
wie wir als Menschen 
in Frieden leben können.

Nun hat mir diese Woche jemand ein 
weiteres Bild zugeschickt. Das Foto 
zeigt den Brunnen in dem Dorf Fri-
giliana in Andalusien. Oberhalb des 
Brunnens befi nden sich drei Keramik-
tafeln. Auf ihnen sind die Symbole der 
drei großen Buch-Religionen zu sehen. 

Der Brunnen erinnert an das einträch-
tige Zusammenleben von Muslimen, 
Christen und Juden in diesem Dorf zur 
maurischen Zeit. Das lebensspendende 
Wasser aus den drei Zufl üssen (der drei 
Religionen) vereinigt sich in dem Brun-

Liebe Leserinnen und Leser,

bitte umblättern
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Wer unser Gemeindehaus in Parsberg 
aufsucht, kommt an ihr nicht vorbei. Sie 
ist die gute Seele im Haus, ihr Wirken ist 
dort überall sichtbar.
Seit Juli 1990 ist Rosema-
rie Jäger in unserer Ge-
meinde tätig. Sie bereitet 
die unterschiedlichen 
Veranstaltungen liebevoll 
vor und begleitet sie. Im 
Haus weiß man sich als 
Gast wie auch als regel-
mäßiger Besucher immer 
herzlich willkommen. Sie 
verbreitet eine freundliche 
Atmosphäre. 
Jedes Anliegen wird ernst 
genommen. Anfragen und Wünsche 
werden gehört. Gemeinsam wird ge-
schaut, wie das Angefragte und Ge-

wünschte umgesetzt werden kann. Da-
rüber hinaus betreut Rosemarie Jäger 
in ihrer klaren und ruhigen Art Bereiche 

im Pfarramt. Überall das 
kann die Gemeinde froh 
sein.
Jedoch - irgendwann ist 
einmal Schluss – eigent-
lich. Ende Oktober hat 
Rosemarie Jäger das 
Rentenalter erreicht. Wir 
sind jedoch sehr froh, 
dass Rosemarie Jäger 
bereit ist und Freude da-
ran hat, weiterhin für die 
Kirchengemeinde tätig zu 
sein, bei leicht reduzierter 

Stundenzahl. So freuen wir uns auf vie-
le weitere Begegnungen mit Rosemarie 
Jäger im Gemeindehaus.

Aktuelles
Gute Seele

nen und wird so zur Lebensgrundlage 
der Menschen im Ort. Was für eine tolle 
Botschaft.
Zuletzt möchte ich mit Ihnen noch eine 
Liedzeile teilen, die mich seit dem letz-
ten Gottesdienst begleitet. Ihnen wohnt 
eine große Glaubensstärke inne. Unter-
stützt von Orgel und Flöten haben wir 
gesungen: „Wo Gottes große Liebe in 
einen Menschen fällt, da wirkt sie fort, 
in Tat und Wort, hinaus in unsre Welt.“
Der Blick auf den Regenbogen, der 
Blick auf den Brunnen, wie auch das 
gemeinsame Singen richten uns auf. 

Sie lassen uns lebendig bleiben. Und 
hoff nungsfroh – gerade gegenüber den 
furchtbarsten Nachrichten aus allen 
Ecken der Welt. Wir bauen auf Gottes 
Liebe. Gottes Liebe machen wir Groß!
Nun beginnt die Adventszeit. Es wird 
kälter, die Tage werden kürzer. Wir ent-
zünden die Kerzen am Adventskranz. 
Wir bereiten uns vor auf das große Fest 
der Liebe.
Ich wünsche Ihnen einen gesegneten 
Advent.

Ihr Pfarrer Wolfgang Döring
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Wir benötigen jemanden, der ...

... ab sofort die Reinigung des Gemeindehauses in Parsberg
 übernimmt – an vier Stunden in der Woche.

... ab sofort die Pfl ege des Außengeländes des Gemeindehauses 
übernimmt.

... in den Wintermonaten bei Schneefall die Gehwege freiräumt.

Wir bitten Sie zu schauen, ob es jemanden in Ihrem Bekanntenkreis gibt, 
der Interesse an einer oder allen Tätigkeiten haben könnte. 

Und wenn Sie selbst Interesse haben sollten, 
freuen wir uns über Ihren Anruf oder auch Ihre Email im Pfarrbüro.

Aktuelles

... zur Gemeindeversammlung
am Sonntag, 28. Januar, 11 Uhr

im Anschluss an den Gottesdienst in der St.-Leonhard-Kirche, Velburg
Wir werden über die Finanzlage der Kirchengemeinde und über den aktuellen 
Stand der Renovierungsarbeiten an den Kirchen berichten. Die wenigen Änderun-
gen beim Personal werden zur Sprache kommen. Wir nehmen das gemeindliche 
Leben in den Blick: Was hat uns im zurückliegenden Jahr Freude bereitet? Was 
können wir möglicherweise anders oder auch besser machen? Darüber hinaus 
informieren wir über die 2024 anstehenden Kirchenvorstandswahlen.

Die Gemeindeversammlung ist von der Kirchenordnung als der Ort vorgesehen, an 
dem der gewählte Kirchenvorstand mit allen Gemeindemitgliedern ins Gespräch 
kommt. Wir würden uns daher sehr freuen, wenn Viele dabei sein werden: 
Mit ihren Ideen, mit ihrer Kritik, mit ihren Anregungen – auch als Anerkennung für 
die ehrenamtlich geleistete Arbeit der Mitglieder des Kirchenvorstandes.

Die genaue Tagesordnung entnehmen Sie bitte den gottesdienstlichen Abkündi-
gungen, den Aushängen wie auch unserer Homepage.

... zur öffentlichen Kirchenvorstandssitzung
am Dienstag, 6. Februar, 19:30 Uhr
im evang. Gemeindehaus in Parsberg

Sie können am öff entlichen Teil als Zuhörer teilnehmen - Wir freuen uns auf Sie!

Wir haben Bedarf! - Unterstützen Sie uns!

Der Kirchenvorstand lädt herzlich ein ...
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Unsere Konfi rmanden

Das kirchliche Leben verändert sich. Es 
ist noch gar nicht so lange her, da war 
es fast eine Selbstverständlichkeit: Wer 
als Kind getauft worden war, besuchte 
im Alter von 13 Jahren den Konfi rman-
denunterricht. Es gab nur wenige, die 
aus unterschiedlichen Gründen nicht 
mit dabei waren. Das, was früher „nor-
mal“ war, ist vorbei. Der Weg der Täuf-
linge zur Konfi rmation ist nicht mehr 
„zwangsläufi g“ vorgegeben.

Das kann man bedauern. Wir können 
uns aber auch darüber freuen, dass in 
diesem Jahr 13 Jugendliche aus unse-
rer Gemeinde gesagt haben: „Ich bin 
mit dabei.“ Darüber freuen wir uns tat-
sächlich, und zwar sehr!
Der kirchliche Unterricht wird verant-
wortet von Sarah und Vincent Bergler 
sowie meiner Person. Verantwortet: Die 
Jugendlichen haben nämlich viele Fra-
gen: Warum ist euch Kirche wichtig? 
Was heißt es, an Gott zu glauben? Wer 
ist Jesus gewesen, wer ist Jesus für 
euch – und was heißt das überhaupt?

Anfang September haben wir die Kon-
fi -Zeit mit einer dreitägigen Freizeit 
begonnen, gemeinsam mit den Konfi r-
manden aus Neumarkt und Beilngries. 
Seitdem treff en wir uns an zwei Samsta-
gen im Monat im Vormittagsbereich im 
Gemeindehaus in Parsberg.
Im Oktober haben die Konfi rmanden in 
St. Michael einen Gottesdienst gestal-
tet. So konnte jede und jeder aus der 
Gemeinde die „Neuen“ einmal kennen-

lernen. Klar, die Konfi rmanden waren zu 
Beginn dieses Gottesdienstes mächtig 
nervös. Aber sich selbst derart einzu-
bringen – in das gottesdienstliche Ge-
schehen - das hat ihnen auch sichtlich 
Freude bereitet.
Und wann können Sie die Konfi rman-
den einmal erleben? Möglicherweise 
in einem unserer Heilig-Abend-Gottes-
dienste. Denn dort werden die 13 mit 
der Auff ührung eines Krippenspiels mit 
dabei sein.

13 junge Menschen auf dem Weg zur Konfi rmation

Ihr Pfarrer Wolfgang Döring
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Liebe Gemeindemitglieder,

für gelingende Kirchenvorstandswahlen benötigt es gute Vorbereitung. 
Das ist ein großes Projekt, in dem auch die Chance liegt, sich gemeinsam als 
Gemeinde Gedanken über die Ziele, die eigenen Stärken und Herausforderun-
gen  zu machen.

Auch der amtierende KV ist gefragt.
- Wie können wir die Amtsperiode gut abschließen?
- Wie gestalten wir die Übergabe an den neuen KV?
- Wie fi nden wir geeignete Kandidaten?
- Erreichen wir unsere Gemeindemitglieder mit Informationen zur Wahl?
- Wie viele werden sich an der Wahl beteiligen?

In vielen Ebenen gibt’s Veränderungen und große Aufgaben kommen auf uns 
zu. Bei den Kirchenvorstandstagen, geht es um einen realistischen Blick in die 
Zukunft und den Austausch. Die Vertreter/innen der Landeskirche suchen den 
Dialog mit Menschen die sich für die Zukunft der Gemeinde interessieren und 
deshalb bewerben sie sich um unser aller Zeit, um Gemeinsam Kirche zu ver-
ändern, neue Wege zu gehen, die Gemeinde für  die Zukunft zu stärken. 

HERZLICHE EINLADUNG FÜR ALLE INTERESSIERTE

Am 03.02.2024 von 10.00-16.00 Uhr im Jahn-Stadion Regensburg 
wird es bei gemütlichen Beisammensein viele Informationen zu diesem Thema 

durch Bischof Klaus Stiegler und Vertreten der Landeskirche geben. 
Der KV lädt Sie ein dabei zu sein. Wir erstellen Fahrgemeinschaften und ma-

chen uns auf, die Wege für unsere Gemeinde zu ebnen. 
Seien sie dabei! - Wir freuen uns auf Sie! 

Anmeldung bis zum 06.01.2024 im Pfarrbüro

Kirchenvorstandswahl 2024
+++ Miteinander Gemeinde entwickeln +++

Mit lieben Grüßen Iris Wolf

So lautet das Motto für die KV-Wahl am 20.10.2024
"STIMM für KIRCHE"
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Hatten Sie auch ...
Picknick
Gottesdienst

Am 17. Oktober fand dieser di-
rekt neben der Kirche St. Leon-
hard im Freien statt.

Erntedankfest
Schön aufgebaut waren die Erntedankal-
täre zu den Erntedankgottesdiensten in St. 
Leonhard in Velburg und  in St. Michael in 
Parsberg. 

Auch die Kirchenmäuse hatten an einem 
Sonntagnachmittag einen Erntedankgot-
tesdienst gefeiert.

Der Altar und das e-Piano, 
sowie Bänke und Tische wur-
den im Freien aufgebaut. 
Das gemeinsame Essen im 
Anschluss hat die Gottes-
dienstfeier abgerundet.
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Markus Fremmer hatte die Führung am 11. September 
in Velburg geleitet. Ca. eine Stunde ging es durch die 
Stadt. Dabei hörten die 16 Leute viel von früher, begut-
achteten  denkmalgeschützte Häuser und man wurde 
über die verschiedenen Hausnamen aufgeklärt.

Anschließend genoss man im Jugendheim Kaff ee und 
Kuchen und hörte noch lustige Erzählungen von frü-
her. Die Gruppe war begeistert.

... vorbei geschaut?
Seniorenkreis - Stadtführung in Velburg

Café gemeinsam
Das Treff en um Kaff ee und Ku-
chen wird immer beliebter, teil-
weise 30 Personen und mehr.

Und Dank des barriere-
freien Zugangs steht das 
Café wirklich für alle 
off en!

N
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S
 22 

 27

Elkes Bastelecke
Beim letzten Treff en wurde mit
neun Personen fl eißig gebastelt,  
unter anderem tolle Herbstdeko-
rationen (Beispiel auf Seite 23)
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Hatten Sie auch ...
Mit JUZE unterwegs
#Parsberger Volksfest: 
Im Zelt hatten wir auf den Biertischen unsere Gaudi. 
Die Gipfelstürmer rockten den Abend und wir mit ihnen! 
Orana, unser Maskottchen durfte natürlich nicht fehlen!

#U-18 Wahl:
Wir hatten mit unserer Jugendgruppe das 
einzige öff entliche Wahllokal zum U18-Landtagswahl gestellt. Es ka-
men einige Klassen der umliegenden Schulen um Ihre Stimme abzu-
geben. In Summe gab es ca. 170 Stimmzettel in den Wahlurnen aus-
zuzählen. Die U18-Wahlen fi nden immer kurz vor der eigentlichen 
Wahl statt.

#Jugendtreff  Parsberg:
Am 7. Oktober haben wir den Jugendtreff  bei seiner "11-Jahre-Party" unterstützt. 

Mit Waff elverkauf, Hen-
na- und Airbrush-Tat-
toos. Später am Abend 
war unsere alkoholfreie 
Cocktailbar während 
der Schwarzlichtparty 
gut besucht.

#Halloweenparty:
Für die Jugend wurde am 28. Oktober eine Party veranstaltet.
Es kamen rund 80 Kinder und Jugendliche ins Gemeindehaus um zusammen eine 
schöne Zeit zu haben. Den Kids hat's gefallen und uns auch! :-)

Wir denken es ist 
wichtig die Gemein-
schaft zu fördern 
und den Kindern in 
einem sicheren Um-
feld die eine oder 
andere Möglichkei-
ten dafür zu schaf-
fen.
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... vorbei geschaut?

Wir waren in diesem Jahr zum ersten Mal 
mit unseren Sommer-Bastelaktionen beim 
Parsberger und Hohenfelser Ferienpro-
gramm dabei!
Es wurden drei Veranstaltungen angebo-
ten:

1. Pfl anzgefäße basteln
2. Werkeln mit Ytong
3. Kühlschrankmagnete basteln

Die Kinder waren fl eißig bei der Sache und 
es entstanden wieder tolle Kunstwerke. 

KiGo triff t Ferienprogramm

Pilgernd unterwegs sein
An dieser Stelle wollte ich eigentlich über das erste 
Pilgern berichten. Im letzten Gemeindebrief hatte ich 
für einen Pilgertag geworben mit der Zielgruppe:

Männer jeglichen Alters

Ich habe jedoch noch nicht genug Männer gefunden 
und will daher für einen zweiten Anlauf die Werbetrom-
mel rühren:

Samstag, 17. Februar 2024, 11 – 15 Uhr 
Die Pilgerstrecke beträgt 7,5 Km

Bei Interesse bitte so früh wie möglich bei mir melden, Pfarrer Wolfgang Döring
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Hatten Sie auch vorbeigeschaut?
Verkaufsoff ener Sonntag in Parsberg
Am 15. Oktober war es wieder soweit. 
In Parsberg war verkaufsoff en und die 
Stände entlang der Straßen in der Stadtmit-
te lockten wieder die Menschen an. Auch 
die evangelische Kirche war wie beim letz-
ten Mal mit einem Stand vertreten. 
Die Jugendgruppe JUZE und Mitglieder 
vom Kirchenvorstand hatten zusammen 
einen Stand aufgebaut.
Wer vorbeikam konnte sich leckere Waf-
feln, Kaff ee oder heißen Kakao schmecken lassen. Passanten konnte sich auch 

eine Zuckerwatte kaufen oder 
sich ein Kinder- oder Henna-
Tattoo machen lassen.
Trotz des durchwachsenen 
Wetters hatten wir unseren 
Spaß, auch wenn der Regen 
doch einige Besucher abge-
halten hatte in der Innenstadt 
fl anieren zu gehen.

Pfarrer Konrad Schornbaum sagt Adieu
„Ich habe lange überlegt was ich sagen soll und da gibt es nun zwei Möglichkeiten: 
Ich erwähne alles was Konrad in dieser Zeit erreicht und getan hat. Dann würde 
ich mindestens eineinhalb Stunden sprechen. Oder ich fasse alles in zwei Sätzen 
zusammen, dann würde es seinem Wirken nicht gerechtfertigt werden …“, 
so der Ausschnitt eines Abschiedswortes, oder: 
„Mir kommt es viel länger vor, als 2 ½ Jahre, da du so 
viel geschaff en hast. Und manchmal wusstest du gar nicht 
mehr, welchen Termin du hast, so voll war der Kalender. 
Du warst vom ersten Augenblick präsent und einfach ein 
Mensch, der da war.“
Ja, auch in unserer Gemeinde war Konrad Schornbaum 
einfach nur da, und das zum richtigen Zeitpunkt. Dafür 
unser herzlichsten Dank! Und für die Zukunft, Dir und dei-
ner Familie „einfach nur Zeit“ und alles Gute. Am Schluss 
meinte Pf. Konrad Schornbaum „Es sind die Begegnun-
gen mit Menschen, die das Leben lebenswert machen!“

"Gut das wir dir begegnet sind, Konrad!"
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Freud und Leid

Einen Engel schickst du mir,                                                                                            
wenn dunkel Zeiten mir die Seele schnüren und mein 
Herz Trauer trägt.
Doch die Lichtzeichen auf den Gräbern spiegeln den 
Glanz der Hoffnung. 
Es ist gut, dass es Engel gibt für die Schattenseiten 
meines Lebens.

Ich wünsche Dir Engel, die dich begleiten durch deinen Tag
Die dich beschützen in deiner Nacht                                                                               
Die dich bewahren vor Unrecht und Not                                                                       
Die deine Tränen trocknen und die mit dir lachen
Engel die dich tragen - Engel wünsche ich dir

B   S  V
,  

  ONLINE-V   P
 !
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Friedenslicht aus Bethlehem

Eine friedvolle Zeit wünscht 
Ihnen Ihre Iris Wolf

Im Jahr 1986 entstand im oberösterreichi-
schen Landesstudio des Österreichischen 
Rundfunks (ORF) eine Idee, die mittlerweile 
eine Lichtspur durch ganz Europa gezogen 
hat: Ein Licht aus Bethlehem soll als Botschaf-
ter des Friedens durch die Länder reisen und 
die Geburt Jesu verkünden. 
Jedes Jahr entzündet ein Kind aus Österreich 
in der Geburtsgrotte Jesu das Friedenslicht. 
Am Samstag vor dem 3. Advent wird die klei-
ne Flamme der Hoff nung in einer ökumeni-

schen Aussendungsfeier in Österreich an die 
internationalen Pfadfi nder*innen Delegationen 
weitergegeben. Die Pfadfi nder/innen tragen 
das Licht von dort aus weiter – nach Europa 
und darüber hinaus in viele Länder der 
Welt. Bis es nach Deutschland kommt 
legt es mehr als 3000 km hinweg, 
über viele Mauern und Grenzen. 
Es verbindet dadurch Menschen, 
Nationen und Religion.
Das Friedenslicht ist Zeichen für 
Freundschaft, Gemeinschaft und 
Verständigung aller Völker. Dies ist 
gerade auch an den Orten wichtig, 
wo Jesus einst lebte und lehrte. Mit 
dem Entzünden und Weitergeben des 
Friedenslichtes erinnern wir uns an die 
weihnachtliche Botschaft und an unseren Auf-
trag, den Frieden unter den Menschen zu ver-
wirklichen. Seit 1993 bringen Pfadfi nder*innen 
das Friedenslicht nach Deutschland.

„Auf der Suche nach Frieden“
„Manchmal hat man eine sehr lange Straße 
vor sich. Man denkt, die ist so schrecklich lang; 
das kann man niemals schaff en, denkt man. 
Und dann fängt man an sich zu eilen. Und 
man eilt sich immer mehr. Jedes Mal, wenn 
man aufblickt, sieht man, dass es gar nicht 
weniger wird, was noch vor einem liegt… […] 

Man darf nie an die ganze Straße auf einmal 
denken. […] Man muss nur an den nächsten 
Schritt denken, den nächsten Atemzug, den 
nächsten Besenstrich. Dann macht es Freude; 
das ist wichtig, dann macht man seine Sache 
gut.“ (Zitat aus Momo von Micheal Ende)

Das Friedenslicht dient uns als Symbol der 
Hoff nung und des Friedens. Es erinnert daran, 
dass es selbst in den aussichtslosesten und 
bedrückendsten Momenten Hoff nung geben 

und diese uns wie ein Licht bei der Suche 
nach Frieden helfen kann. Blicken wir auf die 
vielfachen Krisen in der Welt. Wie können wir 
in Zeiten, in denen uns tagtäglich unbegreif-

liche Nachrichten aus dem Iran, Syrien, 
der Mittelmeerregion und so vielen 

weiteren Regionen und Ländern er-
reichen, Frieden fi nden? Insbeson-
dere der Angriff skrieg in der Ukrai-
ne hat gezeigt, wie fragil „Frieden“ 
grundsätzlich, aber auch ganz in 
der Nähe unseres Zuhauses ist. 
Seit über einem Jahr ist Krieg – et-

was, dass vorher nur in der Ferne 
stattgefunden hat – in Europa.

In dieser Situation kann es passieren, 
dass die Suche nach Frieden aussichts-

los erscheint. Doch gerade dann ist es wichtig, 
dass wir uns nicht entmutigen lassen. Wie das 
Zitat andeutet, ist es notwendig, viele kleine 
Etappen zu gehen, um das große Ziel zu er-
reichen. Ein Schritt nach dem anderen, eine 
Etappe nach der nächsten bringt uns der Hoff -
nung auf Frieden ein Stückchen näher. Ob al-
leine oder mit anderen, wichtig ist es anzufan-
gen. Frieden zu fi nden, gelingt nur wenn alle 
sich an der Suche beteiligen. (Text verändert 
aus www.Friedenslicht.de)

Es 
findet auch 

seinen Weg in 
unsere Kirchen. 
Von dort soll es 
in euren Häu-

sern und Herzen 
einziehen. Lasst 

auch uns eine 
kleine Etappe 

des Weges 
gehen!
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Heiligabend   Sonntag - 24. Dezember 2023
15:30 Uhr  Familiengottesdienst  St. Leonhard Kirche in Velburg   
      mit Lektorin Wolf
17:30 Uhr  Familiengottesdienst mit  St. Michael Kirche in Parsberg 
  Krippenspiel der Konfi rmanden mit Pfarrer Döring

1. Weihnachtsfeiertag Montag - 25. Dezember 2023
10:00 Uhr  Festgottesdienst  St. Leonhard Kirche in Velburg
      mit Pfarrer Döring

2. Weihnachtsfeiertag Sonntag - 26. Dezember 2023
10:00 Uhr Festgottesdienst  St. Michael Kirche in Parsberg
      mit Lektorin Schierl

Silvester    Sonntag - 31. Dezember 2023
17:00 Uhr  Gottesdienst   St. Leonhard Kirche in Velburg
      Pfarrer Döring

Gemeinsam Feiern

Die Gottesdienste zur Weihnachtszeit

Nehmen sie sich 15 Minuten Zeit:

• brühen Sie einen Tee auf,
• zünden Sie eine Kerze an,
• kuscheln sie sich in Ihren Lieblingspulli ein,
• lauschen sie einer schönen Weihnachtsme-

lodie,
• und das wichtigste, besinnen Sie sich auf die 

Liebe und Freude des Weihnachtsfestes.

. . .    Jetzt   Stress   abstellen !!!    . . .

1. Advent    Sonntag - 03. Dezember 2023
10:00 Uhr Musikalischer Gottesdienst St. Leonhard Kirche in Velburg
  "Seht, die gute Zeit ist nah" mit Pfarrer Döring

3. Advent    Sonntag - 17. Dezember 2023
10:00 Uhr Gottesdienst mit Posaunen- St. Leonhard Kirche in Velburg
  chor aus Hofen / Kerkhofen mit Pfarrer Döring

Spezielle Einladung zur Adventszeit
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Gottesdienste
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MITTWOCH, BUSS- UND BETTAG

22.11.2023 18:00 Gottesdienst Velburg Pfr. Döring

EWIGKEITSSONNTAG

26.11.2023 10:00 Gottesdienst mit KK GH Parsberg Pfr. Döring

SONNTAG, 1. ADVENT

03.12.2023 10:00
Musikalischer Gottesdienst 
für alle mit AM
"Seht, die gute Zeit ist nah"

Velburg Pfr. Döring

10:00
KiGo mit anschließendem 
Plätzchenbacken

GH Parsberg Ramona Bergler

SONNTAG, 2. ADVENT

10.12.2023 10.00 Gottesdienst mit KK GH Parsberg *

SONNTAG, 3. ADVENT

17.12.2023 10:00
Gottesdienst 
mit Posaunenchor
aus Hofen / Kerkhofen

Velburg Pfr. Döring

SONNTAG, 4. ADVENT & HEILIG ABEND

24.12.2023 15.30 Familiengottesdienst Velburg Lektorin Wolf

24.12.2023 17.30
Familienkrippenspiel 
mit Konfi rmanden

Kirche 
Parsberg

Pfarrer Döring

MONTAG, 1. WEIHNACHTSFEIERTAG

25.12.2023 10:00 Festgottesdienst Velburg Pfarrer Döring

DIENSTAG, 2. WEIHNACHTSFEIERTAG

26.12.2023 10:00 Festgottesdienst
Kirche 
Parsberg

Lektorin Schierl

SONNTAG, SILVESTER

31.12.2023 17.00 Gottesdienst Velburg Pfarrer Döring

TIPP!!!

TIPP!!!

TIPP!!!

Es werden Fahrdienste für Gottesdienste geplant - bei Bedarf an Jutta Spengler unter 09492 / 5299 wenden
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Gottesdienste

* stand zum Zeitpunkt des Drucks noch nicht fest - bitte aktuelle Aushänge beachten

SONNTAG

07.01.2024 10:00 Gottesdienst mit AM
Kirche 
Parsberg

Pfarrer Döring

10:00 KiGo GH Parsberg Ramona Bergler

SONNTAG

14.01.2024 10:00 Gottesdienst mit AM Velburg Pfarrer Döring

SONNTAG

21.01.2024 10:00 Gottesdienst mit KK GH Parsberg *

SONNTAG

28.01.2024 10:00 Gottesdienst Velburg Pfarrer Döring

SONNTAG

04.02.2023 10:00 Gottesdienst mit AM & KK GH Parsberg Pfarrer Döring

SONNTAG

11.02.2024 10:00 Gottesdienst mit AM Velburg Pfarrer Döring

SONNTAG

18.02.2024 10:00 Gottesdienst mit KK GH Parsberg *

10:00 KiGo GH Parsberg Ramona Bergler

SONNTAG

25.02.2024 10:00 Gottesdienst Velburg Pfarrer Döring

SONNTAG

03.03.2024 10:00 Gottesdienst mit KK GH Parsberg *

SONNTAG

10.03.2024 10:00 Gottesdienst Velburg *
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Gruppenangebote auf einen Blick

Fr 02. 14:30 Café gemeinsam Kaff ee & Kuchen

Mo 05. 09:30 - 11:00 Mutter-Kind Singen und Spiele

Mi 07.  19:00 - 20:00 Ökumenischer Gebetskreis  Beten und Gespräche

Do 08. 13:30 Elke's Bastelecke verschiedene Bastelaktionen

So 11. nachmittags JUZE & Kirchenmaus Faschingsumzug

Mo 12. 09:30 - 11:00 Mutter-Kind Singen und Spiele

Mo 12. 14:00 - 17:00 Seniorenkreis geselliges Beisammensein

So 18. 10:00 - 11:00 Kirchenmaus Kindergottesdienst Parsberg

Mo 19. 09:30 - 11:00 Mutter-Kind Singen und Spiele

Mi 21. 19:00 - 20:00 Ökumenischer Gebetskreis Beten & Gespräche

Do 22. 13:30 Elke's Bastelecke verschiedene Bastelaktionen

Sa 24. 16:00 - 18:00 Blockfl ötengruppe Proben und Musizieren

Sa 24. 19:00- 21:00 JUZE Jugendtreff 

Mo 26. 09:30 - 11:00 Mutter-Kind Singen und Spiele

W a n n W e r W a s
Fr 01. 14:30 Café gemeinsam Kaff ee & Kuchen

So 03. 10:00 - 12:00 Kirchenmaus Kindergottesdienst Parsberg

Mo       04.  09:30 - 11:00  Mutter-Kind  Singen und Spiele

Mi 06.  19:00 - 20:00 Ökumenischer Gebetskreis  Beten und Gespräche

Mi 06. 15:00 - 17:00 Kirchenmaus Weihnachtsbasteln für Papa

Mo 11. 09:30 - 11:00 Mutter-Kind Singen und Spiele

Mo 11. 14:00 - 17:00 Seniorenkreis geselliges Beisammensein

Do 14. 13:30 Elke's Bastelecke verschiedene Bastelaktionen

Fr 15. 16:00 - 21:00 JUZE Weihnachtsmarkt Velburg

Sa 16. 16:00 - 21:00 JUZE Weihnachtsmarkt Velburg

So 17. 14:00 - 20:00 JUZE Weihnachtsmarkt Velburg

Mo 18. 09:30  - 11:00 Mutter-Kind Singen & Spiele

Mo 18. 15:00 - 17:00 Kirchenmaus Weihnachtsbasteln für Mama

Mi 20.  19:00 - 20:00 Ökumenischer Gebetskreis  Beten und Gespräche

Do 28. 13:30 Elke's Bastelecke verschiedene Bastelaktionen

Fr 05. 14:30 Café gemeinsam Kaff ee & Kuchen

Fr 05. 19:00 - 21:00 JUZE Neujahrstreff 

So 07. 10:00 - 11:00 Kirchenmaus Kindergottesdienst Parsberg

Mo 08. 09:30 - 11:00 Mutter-Kind Singen und Spiele

Mo 08. 14:00 - 17:00 Seniorenkreis geselliges Beisammensein

Do 11. 13:30 Elke's Bastelecke verschiedene Bastelaktionen

Mo 15. 09:30 - 11:00 Mutter-Kind Singen und Spiele

Di 16. 16:00 Kirchenmaus Lesezeichen basteln

Mi 17. 19:00 - 20:00 Ökumenischer Gebetskreis Beten & Gespräche

Mo 22. 09:30 - 11:00 Mutter-Kind Singen und Spiele

Do 25. 13:30 Elke's Bastelecke verschiedene Bastelaktionen

Mo 29. 09:30 - 11:00 Mutter-Kind Singen und Spiele
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Ev. Jugend im Dekanat Neumarkt
Hallo Mädels, hallo Jungs!  
Herzliche Einladung zu folgenden Veranstaltungen:

„All Inclusive” – ein ökumenisches, inklusives Jugendge-
bet, am 21. November um 19.00 Uhr in der Klosterkirche Plankstetten. 

Waldweihnachtsmarkt in Grafenbuch: Sa, 2. Dezember 2023 von 14:00 – 20:00 
Uhr fi ndet der schon zur Tradition gewordene Waldweihnachtsmarkt zum fünften 
Mal für „Klein und Groß“ in Grafenbuch statt. 

Mitarbeiter:innen-Wochenende vom 8.-10. Dezember in Grafenbuch für alle Eh-
renamtlichen der Evang. Jugend in den Verbänden, Kirchengemeinden und auf 
Dekanatsebene. 

Grundkurs für Ehrenamtliche: in der Jugendarbeit ab 15 Jahren vom 19.-
21.01.2024 in Grafenbuch und vom 02.-04.2024 am Knappenberg: Wichtig ist die 
Teilnahme an beiden Wochenenden. Bitte jetzt schon anmelden!

Weitere Infos und Anmeldungen zu den Veranstaltungen der ev. Jugend: 
Geschäftsstelle der Evang. Jugend im Dekanatsbezirk Neumarkt, 

Kapuzinerstr. 4, 92318 Neumarkt  Tel.: 09181 46256-114  Fax 46256-159
E-Mail: ej.dekanat-neumarkt@elkb.de       Webseite: www.ejdnm.de

Instagram: https://instagram.com/ej_dekanat_neumarkt

Aus dem Dekanat

Aus dem Amt für Gemeindedienst in der elkb, war Pfarrer Martin Simon als Gast 
bei der Dekanatssynode am 29.09.23. Das Thema war passend zum Zeitgesche-
hen „Kirchenvorstandswahlen 2024“ 
Neben interessanten Infos gab es köstliche Pizza und Getränke. Unsere Ge-
meinde wurde von Pfarrer Döring, Ramona Bergler, Elke Fremmer und Iris Wolf 
vertreten.

Am Dienstag den 24.10.23 fand der Dekanatsjahresempfang in Neumarkt statt. 
Ein Vortrag von Fr. Birgit Lutz zum Thema “Nachruf auf die Arktis - Wie können 
wir die Welt retten“ machte auf die Umweltsituation aufmerksam. Es wird Zeit die 
Reißleine zu ziehen!

Bereits einen Tag später waren Jutta Spengler und Iris Wolf in Vertretung für 
Pfarrer Wolfgang Döring bei der Mitgliederversammlung der Diakonie NAH. Durch 
Fr. Dr. Elke Kaufmann konnten wir begeistert erfahren, was 2022 alles an sozialer 
Arbeit geleistet wurde. 

Kurz notiert
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Gedanken zur Jahreslosung 2024
Mit der Jahreslosung 2024 wün-
schen die evangelischen Schüle-
rinnen und Schüler der 3. Klasse 
der Grundschule Parsberg ein 
frohes Neues Jahr 2024!

Ihre/Eure 
Hanna Rothenbücher
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Ankündigung Weltgebetstag

Austrägerteam sucht Verstärkung

Für folgende Gebiete können wir noch Unterstützung brauchen:

Hohenfels, ein Ortsteil mit ca. 25 Exemplare
Lupburg, zwei Ortsteile mit je ca. 30 Exemplare

Velburg, Ortsteil mit ca. 25 Exemplare

Kommen Sie zu uns ins Team! 
Bei Interesse einfach im Pfarrbüro unter 09492 5122 melden! 

Vertreten Sie sich gerne 
die Beine?

Frische Luft gefällig? 

Möchten Sie Ihre direkte 
Umgebung etwas besser 

kennenlernen?

Freie Zeiteinteilung 
(innerhalb ca. 1 Woche)

4 x im Jahr austragen

Beim Start gibts eine 
Tragetasche von der 

Kirchengemeinde

„…durch das Band des Friedens“, auf diesen Titel haben sich das deutsche, ös-
terreichische und schweizerische Komitee für den Welt-
gebetstag 2024 verständigt, der am 1. März gefeiert wird. 
„Vereint in Gottes lebendiger Geistkraft und verbunden 
durch das Band des Friedens…“,  so eine Fürbitte der Li-
turgie. Auf einer Internationalen WGT-Konferenz in Brasi-
lien wurde bereits 2017 Palästina als Weltgebetstagsland 
ausgewählt.
Hoff nung auf Frieden. Es ist nicht die Aufgabe des Welt-
gebetstages, einen Friedensplan für die Region und den 
seit Jahrzehnten anhaltenden Nahostkonfl ikt zu entwi-
ckeln. Wichtig ist es vielmehr zuzuhören, wahrzunehmen 
und off en zu sein für unterschiedliche Narrative.

Herzliche Einladung: Freitag, 1. März 2024
19 Uhr in der St. Leonhard Kirche in Velburg, 

danach geselliges Beisammensein in der "Post"
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Mutter Kind Gruppe
Jeden Montag von 09:30 bis 11:00 Uhr 

Wir treff en uns regelmäßig jeden Montag im evangeli-
schen Gemeindehaus, Kiesweg 43 in Parsberg - auch in 
den Ferien!

Wir spielen mit den Kindern, tauschen uns aus, 
machen zusammen Ausfl üge, gönnen uns 
die Zeit mit unseren Kindern! Mütter 
und Väter, die Kinder im Krabbel- bis 
Kindergartenalter haben, sind herzlich 
willkommen in unserer Gruppe!

Ansprechpartnerin bei Fragen und für Anmeldungen unter
Tel. 0151 / 17 97 89 90
Ich freue mich auf Euch und Eure Kinder!

Ihre/Eure Anita Edenharter

Café gemeinsam

Euer Café-Team mit 
Elke Fremmer, Rosmarie Jäger & Jutta Spengler 

Jeden 1. Freitag im Monat um 14:30 Uhr

Treffen - Sprechen - Zuhören

Unser Café ist für ALLE geöff net!

Jede und jeder einzelne ist herzlich eingeladen sich bei 
Kaff ee, Tee und Kuchen gemütlich mit anderen zu unter-
halten oder einfach beisammen zu sitzen. 
Treff punkt ist das evang. Gemeindehaus in Parsberg, 
Kiesweg 43. 

Die nächsten Termine:  1. Dezember 2023
    5. Januar 2024
    2. Februar 2024

Ihre Spenden für Kaff ee und Kuchen sind für unsere eigene Gemeinde.
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Offene Blockfl ötengruppe

Nächste Probe am Sa, 24.02.2024 von 16-18 Uhr im Gemeindehaus Parsberg 
für Anfänger:innen und Fortgeschrittene

„Off ene“ Blockfl ötengruppe bedeutet, dass jede/r so oft kommen kann, wie es ter-
minlich passt. Geplant sind 4 bis 5 Treff en pro Jahr. Gerne einfach reinschnuppern!
Wir freuen uns auf viele neugierige, interessierte, begeisterte Blockfl ötenspieler:in-
nen! Weitere Informationen und Anmeldung bei Hanna Rothenbücher 
unter 0152 / 04 67 20 12 oder 09492 / 90 77 57

Hanna Rothenbücher mit Brigitte Jacobi, Heide Burkhart 
und Monika Meier

Du spielst Blockflöte 
und möchtest deine 

Kenntnisse auffrischen 
und möchtest gerne in 
der Gruppe musizie-

ren?

Mit Freude am 
gemeinsamen Musi-
zieren wollen wir die 
Gottesdienste mit ein 
paar Beiträgen berei-

chern.

Elkes Bastelecke

Wer gerne bastelt ist herzlich willkommen!

Die Bastelgruppe triff t sich donnerstags alle 14 Tage 
am Nachmittag um 13:30 Uhr 

im evang. Gemeindehaus in Parsberg!
die nächsten Termine: 30.11. , 14. 12., usw. 

Ansprechpartnerin bei Fragen unter 
Tel. 0171 / 34 09 387 oder 09182 / 16 81

Ihre/Eure Elke Fremmer



24

Für Detailinformationen der Treff en wie auch 
bei Fragen, Wünsche, Anregungen und 
Anmeldungen bitte unter Tel: 0171 / 34 09 387 
oder 09182 / 16 81 melden. Vielen Dank!

Die nächsten Termine: 11. Dezember 2023
   08. Januar 2024
   12. Februar 2024

Es freut sich Eure Elke Fremmer

Seniorenkreis

Ökumenischer Leb-mit-Treff

Einladung von der evangelischen 
Kirchengemeinde in Walkenried 
Die Töpfergruppe vom pädagogische Zentrum war 
wieder auf dem Klostermarkt. Der Erlös, hauptsächlich 
für das pädagogische Zentrum in Parsberg und sons-
tige Gruppen wie dem Leb-Mit-Treff , welche Spenden 
gut gebrauchen können.
Wir bringen ganz liebe Grüße an die Kirchengemein-
de Parsberg aus Walkenried mit!

Ihre/Eure Jutta Spengler

Jeden 2. Montag im Monat von 14 - 17 Uhr

Der Leb-mit-Treff  wird stark frequen-
tiert. Es kommen immer mehr Kunden. 
In den letzten Wochen hatten wir sehr 
viel weniger Lebensmittel von den Lä-
den bekommen. 
Das liegt einerseits an Lieferschwierig-
keiten, und andererseits an der besse-
ren Bestellungsstrategie der Geschäfte. 
So habe ich Nudeln, Mehl und Reis vom 
gespendeten Geld dazu gekauft. 

Wir können Geld und Lebensmittel-
spenden, auch Überschüsse aus den 
Gärten gut gebrauchen. Wir füllen aktu-
ell 79 Tüten, wenn auch nicht mehr so 
voll. Wenn wir Lebensmittel von Privat-
personen erhalten sollten, bitte auf das 
Ablaufdatum achten. Wir können keine 
abgelaufenen Lebensmittel annehmen.

Ihre/Eure Jutta Spengler
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Ökumenischer Gebetskreis
“Wenn wir Mut haben zu beten, müssen wir auch den Mut haben, 

das zu leben was Gott uns als Antwort zeigt.“

Wir treff en uns (ausser in den Ferien) am 
1. und 3. Mittwoch im Monat von 19:00 bis 20:00 Uhr

im evangelischen Gemeindehaus

Ich freue mich auf viele von Gott herbeigeführte Begegnungen.

Die nächste Termine  6. und 20. Dezember 2023
   17. Januar 2024
   7. und 21. Februar 2024

Bei Fragen stehe ich gerne 
unter 0176 / 58 96 13 19 zur Verfügung.

Ihre/Eure Bianca Irtel
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Kirchenmaus

Team Mona (Ramona Bergler) = 0152 54086580 
Team Elke (Elke Fremmer) = 09182 1681

Tag Uhrzeit Ort Team Aktion

Mi, 
29.11.

16:00 - 
18:00

GH Parsberg Mona Adventsbasteln Unkostenbeitrag 6 €

So, 
03.12.

10:00- 
12:00

GH Parsberg Mona KiGo -Thema: Advent & Weihnachten
im Anschluss noch Plätzchen backen mit 
Kinderpunsch und Weihnachtsmusik

Mi, 
06.12.

15:00 GH Parsberg Mona Weihnachtsgeschenkebasteln für Papa
Unkostenbeitrag 6€ - Anmeldung bis 04.12.

Mo, 
18.12.

15:00 GH Parsberg Mona Weihnachtsgeschenkebasteln für Mama
Unkostenbeitrag 6€ - Anmeldung bis 13.12.

So, 
07.01

10:00 GH Parsberg Mona KiGo - Thema: Samuels Geburt

Di, 
16.01.

16:00 GH Parsberg Mona Wir basteln Lesezeichen
Unkostenbeitrag 2€ - Anmeldung bis 15.01.

So, 
11.02.

nachmit-
tags

ob Lupburg oder 
Velburg steht 

bisher nicht fest

Mona Faschingsumzug: - mit eigener Gruppe
Wer mag mit uns gehen und mit Süßigkeiten 
auswerfen? Interesse? -> einfach melden!

So, 
18.02.

10:00 GH Parsberg Mona KiGo - Thema: 
David und Jonathan

Adventskalender für eure Eltern
Das brauchst Du:
1 leere Streichholzschachtel; Fotokarton in der Breite der 
Schachtel und in der Länge zum umwickeln - in der Farbe dei-
ner Wahl; verschieden buntes Papier, Stifte, Schere, Kleber
So gehts:
Die leere Schachtel mit dem Fotokarton umwickeln und festkleben. Mit den Stiften verzieren. Das 
Innenteil der Streichholzschachtel rausziehen und auf ein Blatt legen. Mit einem Stift den Rand 
der Schachtel nachzeichnen, auf der Innenseite des gemalten Rahmens ausschneiden. Das gan-
ze 24x wiederholen. Die 24 Zettelchen mit kurzen Nachrichten, Gutscheinen oder Bildchen füllen. 
(z.B. Ich hab Dich lieb; Danke, fürs Frühstück machen; Danke,.....; Gutschein fürs Tischdecken; 
1x Abräumen; Freiwillig ins Bett gehen,...etc; Weihnachtsbildchen von Sternen, Bäumen, Schnee-
mann...;Immer eine Zahl (1-24) mit auf die Zettel schreiben. Nach der Reihe in die Schachtel le-
gen, damit die 1 oben liegt beim öff nen. Am 1. Dezember übergeben oder aufs Kopfkissen legen.

------- Viel Spaß damit!  ---------
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Jugendgruppe JUZE

Meldet euch einfach vorher über Telefon, Whatsapp, Insta & Co. bei uns!

Euer JUgendZEntrum Team
Amanda Werthner 0160 / 98 79 26 64
Ramona und Robert Bergler 0152 / 54 08 65 80 und 0152 / 54 08 65 79

Sa, 25.11.
18-21 Uhr

AIRTIME Nürnberg - Auf gehts in die große Trampolinwelt! 
Wir hüpfen und springen was die Trampoline hergeben! 
Wegen Planung bitten wir um vorherige Anmeldung!

Fr, 15.12. bis 
So, 17.12.

Weihnachtsmarkt Velburg - Wir sind mit einer eigenen Bude am 
Start! Wir bieten verschiedene Getränke und Chili an!
Wer mag mal hinter der Theke in einer Bude stehen?
Hiermit ein Aufruf zum mitmachen! - einfach bei uns melden!

Fr, 05.01.
19-21 Uhr

Neujahrstreff  - Wir stoßen mit Cocktails auf's neue Jahr an!
Special Guests: Kasper, Melchior, Balthasar

So, 11.02.
nachmittags

Faschingsumzug - Wir gehen als eigene Gruppe mit!
Wer mag bei unserer Arche Noah mitgehen und mit Süßigkeiten 
auswerfen? Ob Lupburg oder Velburg steht noch nicht fest!
Bei Interesse einfach bei uns melden!

Sa, 24.02.
19-21 Uhr

Jugendtreff   - ev. Gemeindehaus Parsberg
Bei Interesse einfach kurz melden oder direkt vorbeikommen!

!!

Mal was anders machen? 

Helfer:innen gesucht! 

Traut Euch -  macht Spaß!

z.B. beim Faschingszug mal mitgehen 
und Süßigkeiten auswerfen!

z.B. beim Christkindlmarkt mal in einer 
Bude sein und Getränke ausschenken

die nächsten Aktionen für Euch:
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Spendenaktion

HIER KÖNNTE IHRE WERBUNG STEHEN!
Gerne platzieren wir eine Werbung für Ihre Firma 

im Gemeindebrief gegen eine kleine Gebühr
Bei Interesse einfach im Pfarrbüro melden. Vielen Dank!

   
Hi

er
 

au
ffa

lle
n?

     Aber 

sicher doch!
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Wir wünschen viel Spaß 
beím Suchen!

Rätseln und Schmunzeln

Die Aufl ösungen 
fi nden Sie auf der 
letzten Seite
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Abriss des alten Pfarrhauses

Feuchtigkeit, Schimmel und 
marode Bausubstanz machten dem 
alten Pfarrhaus und dem angebauten 
Gemeindesaal zu schaff en.
Das Pfarramt und mein Pfarrbüro 
waren in der einen Hälfte des Pfarr-
hauses untergebracht. In der anderen 
Hälfte wohnte die Pfarrfamilie. In 
einer der Kirchenvorstandssitzun-
gen wurde wieder einmal über die 
schlechte Bausubstanz des Hauses 
gesprochen und vorgeschlagen, dass 
ein Gutachter vom Landeskirchen-

amt München zur Besichtigung 
wegen evtl. Zuschüsse zur Sa-
nierung eingeladen werden soll. 
Nachdem dieser starke Mängel 
feststellte und keine Zuschüsse 
zur Sanierung mehr in Aussicht 
stellte, entschloss der amtie-
rende Kirchenvorstand sich der 
Herausforderung zu stellen und 
das alte, in seiner Bausubstanz 
restlos verbrauchte Pfarrhaus 
einschließlich des kleinen Ge-

meindesaals abzureißen und auf dem 
Grundstück ein neues Gebäude zu 
errichten, das einer weiter reichen-
den Entwicklung des Gemeindele-
bens ausreichend Raum lässt. 

Guter Rat war teuer. Pfarrer Bernd 
Brunschweiger hatte eine Idee. Er 
und ein Kirchenvorsteher wollten 
nach München zum Landeskirchen-
amt fahren und um eine günstige Fi-
nanzierung zum Bau eines Gemein-
dehauses bitten und so lange wie 
nötig auf eine Zusage ausharren. Das 

Warten wurde belohnt 

Zeitfensterl ...
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Ihre/Eure 
Hannelore Hahn

und eine konkrete Finanzie-
rung mit guten Konditionen 
in Aussicht gestellt.
Nach dem Pfarrerwechsel 
2001 übernahm Richard 
Urschel, der von dem neu-
gewählten Kirchenvorstand 
vorgeschlagen und später von 
Dekan Dr. Bub eingesegnet 
wurde, die Pfarrstelle und 
wurde gleich mit der großen 
Aufgabe des Neubaus kon-
frontiert.

Nun konnte mit den Abrissarbeiten be-
gonnen werden. Pfarrer Urschel bezog mit 
seiner Familie eine angemietete Wohnung 
und das Pfarrbüro und Pfarramt wurde in 
eine angemietete Interimswohnung ver-
legt. Wir beschlossen im KV den Verkauf 
der Innen- und Außeneinrichtung des Pfarr-
hauses durch Werbung in der Tageszeitung 
bekanntzumachen. Jeder hatte die Möglich-
keit zum Selbstabbau Fenster, Türen, Bade-
einrichtung, Mobiliar usw. günstig zu er-
werben. Da im alten Pfarrhaus Solnhofener 
Fliesen angebracht waren, kam so mancher 
Kenner beim Abbau auf seine Kosten. Die 
Leute kamen mit Kleinlas- tern und 
Handkarren und bauten alles 
ab was sie gebrauchen konn-
ten. Pfarrer Urschel und ich 
kassierten ab und somit war 
ein kleiner "Grundstock" für 
ein neues Gemeindehaus ge-
legt.
Aktionen: In einer der Kir-
chenvorstandssitzungen 
wurden Vorschläge zur 
schnelleren Schulden-
tilgung für das neue Ge-
meindehaus gemacht. 

Sommerfeste, Vermietung 
des Gemeindesaals, Bü-
cherfl ohmarkt, sich bei den 
Weihnachtsmärkten Burg-
weihnacht Parsberg und 
Weihnachtsmarkt in Velburg 
mit einer "Bude" zu betei-
ligen, wo selbst gebackene 
Waff eln, Holzarbeiten aus 
dem Erzgebirge, gestrickten 
Socken usw. angeboten wur-
den. Freiwillige Helferinnen 
und Helfer waren jedes Jahr 
mit Eifer dabei.

... ein Blick zurück
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V :
Ramona Bergler
Sonnenstr. 83, 92366 Hohenfels
Tel: 01525 / 408 65 80 

M  P   V :
Elke Fremmer
Am Stadtplatz 14, 92355 Velburg
Tel: 09182 / 16 81

H  G :
Rosemarie Jäger
Kiesweg 41, 92331 Parsberg

Tel: 01514 / 452 75 04

S :
DE 85 7605 2080 0000 3509 34

K :
DE 48 7506 9061 0104 3180 05

P :
Evangelisch-Lutherische 
Kirchengemeinde Parsberg
Kiesweg 43, 92331 Parsberg

P :
Wolfgang Döring
Tel: 0160 / 4234335
Email: wolfgang.doering@elkb.de

P :
Sekretärin: Rosmarie Federhofer
Tel: 09492 / 51 22
Fax: 09492 / 60 10 24
Email: pfarramt.parsberg@elkb.de
Öff nungszeiten:
Dienstag: 15:00 - 17:00 Uhr

Wichtige Information:
Das Pfarrbüro ist wieder Ansprech-
partner für Taufen, Trauungen und 
Trauerfälle!
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Rätselaufl ösung von Seite 29: 
Bild oben:  Froschkönig, Pool, Vespa, Kaktus, Lichterkette
Bild unten: Rakete, Kirchturmkerze, Feuerwerk, Handy, Feuerwehr


